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Liebe Freunde und Förderer von Humanitäre Hilfe e.V., 

in den vergangenen Wochen hat sich wieder eine Menge getan. Anbei zu Ihrer / Eurer Information unser 5. Rundbrief. 

What´s new? 

02. März:

Harald Thill und Thomas Weinhold treffen sich mit Pater Klaus, um von den Ergebnissen der Besprechungen mit Jean Louis, den Erlebnissen und Erfahrungen zu berichten und das weitere Vorgehen abzustimmen.

10. März - 2. April:

Unser nächstes Afrikateam fliegt nach Kamerun. Hr. Dr. Christoph Lingenauber, ein erfahrener Assistenzarzt aus der Abteilung Innere Medizin des Klinikum Landsberg am Lech, Frau Gabriele Düweling, selbständige Apothekerin und Mitglied bei Apotheker ohne Grenzen, sowie Frau Julia Schwarze, langjährige Laborassistentin im Klinikum Landsberg am Lech, wollen die vorhandenen Strukturen in den Health Centers mit den Verantwortlichen vor Ort optimieren und zudem ihr Wissen an der dortigen Nursery School weitergeben. Hauptaufgaben sind neben der ärztlichen Sprechstunde der Aufbau einer Hauptapotheke für die NAVTI Foundation in Kumbo und die Schulung wichtiger labormikroskopischer Untersuchungen. Für diesen Zweck nimmt das Team ein vom Klinikum Landsberg am Lech gespendetes Labormikroskop und andere medizinische Hilfsgüter mit nach Afrika.

13. März:

Achim Seefelder hat in vielen Stunden Nachtschicht einen kleinen Videofilm über unseren Verein und unsere Projekte in Kamerun und Sri Lanka gebastelt. Den wollen wir zukünftig interessierten Sponsoren zur Ansicht überlassen. Vielen Dank, Achim!

15. März:

Mitgliederversammlung im Gasthaus Bräustüberl an der Waitzinger Wiese. In entspannter Atmosphäre wird u.a. die neue Satzung diskutiert und verabschiedet. Im neuen Vorstand bleibt Thomas Weinhold 1. Vorsitzender, zudem begrüßen wir Harald Thill als neuen 2. Vorsitzenden (Reinhold Pschera steht aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung, wird uns aber weiterhin als "freier Mitarbeiter" mit Rat und Tat unterstützen), Frau Dr. Barbara Buchner übernimmt die Kasse, Conny Weinhold wird Schriftführerin. Projektleiter sind Ellen Link für die Schulprojekte, Dr. Fon Tamunjoh für Kamerun, Dr. Soeren Gatz für Sri Lanka.

10. April:

Pressetermin und Debriefing mit unserem letzten Afrikateam. Alle sind wohlbehalten heimgekehrt und würden jederzeit wieder fliegen. Das Team hat hervorragend gearbeitet und ein gutes Fundament für weitere Einsätze geschaffen. Das nächste Team aus Niederbayern fliegt am 2. Juni, bestehend aus dem Facharzt für Allgemeinmedizin Markus Ott und der Arzthelferin Kathrin Schmailzl.

25. April:

Humanitäre Hilfe e.V. übergibt nach Absprache mit Lothar Neff und Wolfgang Groß alle noch vorhandenen gespendeten medizinischen Geräte und eine Vielzahl hochwertiger chirurgischer Instrumente an Humedica e.V., der es in seinen Projekten sinnvoll einsetzen kann.

08. Mai:

Briefing mit Amelie Hailer, ihrer Familie und Freunden. Amelie macht dieses Jahr ihr Abitur und möchte im Herbst für 3 – 6 Monate zu einem Pflegepraktikum in Afrika aufbrechen. Nach Rücksprache mit Sr. Ruphina aus dem St. Elisabeth Hospital in Kumbo haben wir von der Krankenhausleitung eine Zusage erhalten. Harry, Conny und Thomas standen ausführlich Rede und Antwort, so dass letztlich alle offenen Fragen zufriedenstellend beantwortet werden konnten.

11. Mai:

Treffen zwischen Thomas Weinhold und Wolfgang Groß, Geschäftsführer von Humedica e.V. in Neugablonz zu einem gemeinsamen Pressetermin. Humedica e.V. fördert als Kooperationspartner den Schulbau der Shukai Nursery and Primary School. Dafür vielen, vielen Dank, Wolfgang.

12. Mai:

Präsentation unseres Vereins bei der Veranstaltung „Impulse für die Bürgergesellschaft“, die vom Kinderbüro der Stadt Landsberg organisiert wurde. Wir waren mit einem gemeinsamen Stand mit LandsAid e.V. (Remo und Freia, es war schön mit euch) und einem Videovortrag, den Achim Seefelder produziert hat, vertreten. Vielen Dank an Frau Däubler und ihr Team, die uns eingeladen haben. Getroffen haben wir auch Oliver Wild von Mobile Teams, die die regionale Plattform „Landsberg hilft“ ins Leben rufen wollen. Hier sind wir auch sehr an einer Mitarbeit interessiert und hoffen, dass wir uns mit anderen Vereinen aus der Region sinnvoll vernetzen können.

19. Mai:

Briefing mit Markus Ott und Kathrin Schmailzl, unserem nächsten Team für Kamerun. Neben der ärztlichen Sprechstunde in den Health Centers durch Herrn Ott gilt das Augenmerk von Frau Schmailzl auch der „Praxisorganisation“ und dem Wundmanagement. Wir werden zudem für das St. Elisabeth Hospital einen neuen Induktionsmotor für das Röntgenentwicklergerät und einen Halothanverdampfer für ein Narkosegerät mitgeben. Dr. Christoph Lingenauber und Julia Schwarze konnten den beiden reichlich persönliche Erfahrungen mit auf den Weg geben, so dass sie bestens vorbereitet in den Einsatz fliegen.

22. Mai:

Telefonat mit Frau StDin Ursula Triller, Schulleiterin des Ignaz-Kögler-Gymnasiums in Landsberg. Humanitäre Hilfe e.V. möchte sich an den vom IKG angebotenen Projekttagen zur Gesundheitsprävention am 23./24. Juli beteiligen. Geplant ist, in Zusammenarbeit mit der Klasse 10 N einen Vergleich zu ziehen zwischen den Ernährungsgewohnheiten und –möglichkeiten in Afrika am Beispiel Kamerun und Europa am Beispiel Deutschland. Zudem ist Frau Triller sehr an der Arbeit von Humanitäre Hilfe e.V. interessiert, ein gegenseitiges Kennenlernen ist für Juni / Juli angedacht.

25. Mai:

Treffen mit Lothar Neff, Fa. LOMA, Gottfried Fabig und Wolfgang Groß, Geschäftsführer von Humedica e.V. Lothar und Wolfgang haben sich zum ersten Mal persönlich kennengelernt. Sinn und Zweck des Besuches war auch, die an Humedica e.V. weitergegebenen chirurgischen Instrumente, die zum großen Teil von Lothar Neff gespendet wurden, zu sichten und grob vorzusortieren. Zudem wird Lothar Neff auf unsere Bitte zukünftig seine Spenden an Humedica e.V. weitergeben, der es in seinen Projekten zeitnah sinnvoll verwenden kann. Nochmals vielen Dank an Lothar, der uns hervorragend unterstützt hat. 

26. Mai:

Die Fa. Aloe unterstützt uns wieder mit dem Druck von Farbfotos und der Erstellung von Präsentationsmappen. Vielen Dank an Herrn Aloe und Basti!

31. Mai:

Achim Seefelder hat unsere Videopräsentation nochmals bearbeitet und wird uns demnächst Kopien mit schönem Folienaufdruck zur Verfügung stellen. Danke Achim!

Ausdrücklich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal bei der Presse (LT, Extra, Kreisbote), die uns nun schon geraume Zeit immer wieder mit toller Berichterstattung unterstützt, so dass unsere Arbeit im Landkreis bekannt werden kann. Vielen Dank!
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So, das war´s. Das Foto zeigt den neuen Vorstand, noch frisch und munter nach der Wahl.

Vielen Dank im Namen des Vorstandes und unseres Arbeitskreises, 

Thomas Weinhold 
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